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Verband Deutscher Rassetaubenzüchter e.V.

wir betreiben ein so wunderbares 
Hobby mit der Zucht und Haltung 
von Rassetauben. 

Wir alle sind engagierte Mitglieder 
eines oder gar mehrerer Orts- und 
Sondervereine vereint im VDT, unse-
rer Dachorganisation.

Nach einer neuerlich, schweren 
Führungskrise in unserem Verband, 
ist es allen anwesenden Vertretern 
der Mitgliedsvereine zur Jahres-
hauptversammlung in Pfiffelbach/ 
Thüringen zu verdanken, dass es 
gemeinsam gelungen ist, eine neue, 
deutlich verjüngte Vorstandsmann-
schaft zu bilden, die seine Aufgaben 
sehr ernst nimmt und sich motiviert 
als Dienstleister und Interessenver-
treter seiner Mitglieder versteht. 

Der mit Abstand noch immer mitglie-
derstärkste Fachverband im BDRG 
muss und wird sich wieder auf sei-
ne Stärken konzentrieren und dem 

Liebe Zuchtfreundinnen  
und Zuchtfreunde,

existentiellen Ziel, die organisiertes 
Rassetaubenzucht in Deutschland 
zu erhalten und den großen Schatz 
der Rassentaubenvielfalt zu bewah-
ren, alles Weitere unterordnen.

Wahrlich kein leichtes Unterfangen, 
aber ein lohnendes!

Mit dem ersten VDT Newsletter wol-
len wir Sie heute über die ersten 
Wochen nach dem Neustart infor-
mieren. 

Hoffnungsvoll stimmen mich die vie-
len positiven Berichte von den jüngst 
stattgefundenen Sommertreffen und 
Jungtierbesprechungen unserer Mit-
gliedsvereine nach zwei Jahren Still-
stand und Lethargie in der Corona 
Pandemie. 

Besorgniserregend sind die täg-
lichen Meldungen aus den Kriegs-
gebieten der Ukraine, die hohe In-
flation in Europa und die massive 
Verteuerung des Lebensunterhaltes, 
der Energieträger und aller Investi-
tionsgüter. 

Unserer Züchterinnen und Züchter 
kämpfen mit hohen Futterpreisen 
und einer massiven Verteuerung der 
Mobilität für den Besuch der Ver-
einsversammlungen und den nun 
im Herbst und Winter -so hoffen wir 
alle störungsfrei- stattfindenden Aus-
stellungen.

Die maßgebliche Schau in diesem 
Jahr für den VDT wird die Deutsche 
Junggeflügelschau in Hannover 
sein, mit dem Anschluss der 71. 

Deutschen Rassetaubenschau und 
1. Deutschen Jugendschau im VDT.  
Freuen wir uns hierauf und tun wir al-
les dafür, unsere Mitglieder für eine 
Teilnahme und einen Besuch des 
Erntedankfestes auch in wirtschaft-
lich schwieriger Zeit zu motivieren.

Herzliche Grüße richte ich gern im 
Namen aller Vorstandsmitglieder an 
Sie aus.

Ihr

Götz Ziaja
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bereits kurz nach der Jahreshaupt-
versammlung traf sich der Vorstand 
am 13. August 2022 beim neuen 
Vorsitzenden in Königs Wusterhau-
sen zur Vorstandssitzung. Obwohl 
Zuchtfreund Dr. Martin Linde und 
Zuchtfreund Reik Möller urlaubs-
bzw. berufsbedingt nicht anwesend 
sein konnten, waren die vor uns 
liegenden Aufgaben Anlass genug, 
uns zu treffen.

Gleich zu Beginn ging es um die 
weitere Vorgehensweise bezüglich 
der VDT Schau GmbH in der eigens 
hierzu einberufenen Gesellschafter-
versammlung. An dieser nahm auch 
der weitere Geschäftsführer Zucht-
freund Itzerodt teil, so dass auch 
hier die Weichen gestellt und Be-
schlüsse gefasst werden konnten.
- die Bilanzen und Jahresabschlüs-

se 2019/2020/2021 wurden fest-
gestellt

- die Geschäftsführer wurden für die 
Geschäftsjahre 2019 / 2020 und 
2021 entlastet

- die Auflösung und Liquidation 
der VDT Schau GmbH zum 
31.12.2022 wurde beschlossen

- G. Ziaja wurde als Liquidator be-
stellt.

Somit wurden die notwendigen Be-
schlüsse zur Auflösung der VDT 
Schau GmbH gefasst, die nun durch 
die verschiedenen Rechtsvorschrif-
ten abgearbeitet werden. Die wei-
teren Neuigkeiten hierzu werden 
veröffentlicht, sobald uns diese ver-
bindlich vorliegen.
Nachdem die Gesellschafterver-
sammlung der VDT Schau GmbH 
um 10.45 Uhr beendet war, ging 
es weiter in der umfangreichen Ta-
gungsordnung für den VDT Vor-
stand.
Die Auswertung der Jahreshauptver-
sammlung, mit allen ihren positiven 
aber auch negativen Eindrücken 
nahm breiten Raum in Anspruch 
und so konnten im Zuge der Diskus-
sion bereits viele Fragestellungen 
und Aufgaben festgelegt und einge-
taktet werden.  
Es erfolgte die Aufgabenverteilung 
bzw. die Absprache zur Umsetzung 
der Geschäftsordnung. Diese spie-
gelt sich in der hierauf folgenden 
Teamvorstellung wider und wir den-

Liebe Zuchtfreundinnen, 
liebe Zuchtfreunde, 
liebe Jungzüchterinnen, 
liebe Jungzüchter,

ken, dass wir somit zielgerichtet in 
die Zukunft arbeiten könne, in dem 
jedes Vorstandsmitglied sein klar 
definiertes Aufgabenspektrum hat. 
Breiten Raum nahmen die Beset-
zung und Aufgabendefinition des 
VDT Zuchtausschusses ein. Hier 
wurde seitens des Vorstandes als 
zusätzlicher Mitarbeiter der Zucht-
freund Dr. Martin Linde berufen, 
der dann insbesondere für die so 
daseinsbedingenden Tierschutz-
aspekte zuständig sein wird. Die 
Zuchtfreunde Hartwig Rogge, Fredi 
Rosenthal und Max Michl wurden 
als Mitglieder des VDT ZA berufen 
bzw.-bestätigt. Die Rolle des VDT 
Zuchtausschuss gegenüber dem 
BZA und die proaktive Zusammen-
arbeit mit dem WGH sind sehr wich-
tige Aspekte der zukünftigen Arbeit.
Natürlich wichtig und ein wesent-
licher Bestandteil der Sitzung war 
ebenso der Überblick über die finan-
zielle Situation des VDT. Hier wurde 
festgelegt, dass noch im August, 
alle Beitrag säumigen Sonderverei-
ne und Ortsvereine angeschrieben 
werden. Hier gilt es jetzt die Situa-
tion der Beitragszahlung der letzten 
beiden Jahre schnell und final auf-
zuarbeiten und im Jahr 2023 neu zu 
starten.
Maßgeblich für die Ermittlung der 
Zahlungen ist und bleiben die Daten 
aus unserem Mitgliederprogramm. 
Hier wurde nach kurzem Für und 
Wider beschlossen, für die Jahre 
2022 und 2023 bei dem momen-
tan genutzten Programm der Fa. 
Baier Datenverarbeitung zu bleiben. 
In diesem Zeitraum werden wir wei-
tere Gespräche und Evaluierungen 
durchführen und zusammen mit 
den SV und OV eine Lösung für die 
nächsten Jahre entwerfen und ab-
stimmen.
Gerade in der heutigen Zeit sind 
Medien immer wieder ein zentraler 
Punkt, da nur so Informationen ver-
breitet und die Öffentlichkeit erreicht 
werden kann. Zentrale Plattform 
bleibt die Webseite des VDT, auf der 
alle Vereine und Gremien die Mög-

Bericht zur 1. Vorstandssitzung 2022 
des neu gewählten Vorstandes
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lichkeit haben, sich zu präsentieren. 
Zusätzlich wollen wir in regelmäßi-
gen Newslettern, so wie diesem, 
Informationen an alle Mitgliedsver-
eine vermitteln. Auch gab es bereits 
Gespräche mit dem HK-Verlag, so 
dass es geplant ist, im Januar 2023 
wieder die ersten VDT-Nachrichten 
an die Züchterinnen und Züchter zu 
senden. 
Hier gilt es aber aufgrund der mo-
mentanen Preis- und Liefersituation 
abzuwarten, was dies für finanzielle 
Aufwendungen bedeuten wird. Der 
Social-Media-Kanal des VDT bleibt 
weiterhin Facebook und nach Sich-
tung aller Möglichkeiten, werden wir 
auch dort stets die aktuellen Neuig-
keiten präsentieren. Weitere Kanäle 
wie Instagram etc. sind momentan 
nicht geplant. Ein Jahrbuch des 
VDT wird es in der bisher gewohn-
ten Form erstmal nicht geben, da die 
letzten Abnahmezahlen und der Pro-
duktionsaufwand hier leider in kei-

nem vertretbaren Verhältnis standen. 
Die drei bisher vorliegenden Aus-
gaben sind sowohl von der Quali-
tät der Bilder als auch der Autoren 
momentan nicht zu toppen und so 
wollen wir hier eine andere Möglich-
keit eruieren. Wie bereits in unse-
rem Positionspapier beschrieben, 
planen wir ein Rassetaubenbuch in 
Zusammenarbeit mit allen Spezialis-
ten auf diesem Gebiet, um hier nach 
vielen Jahren der Abstinenz wieder 
ein aktuelles Nachschlagewerk für 
die Züchterwelt zu schaffen. Für die-
ses Projekt hat bereits unser Ehren-
mitglied Zuchtfreund Günter Stach 
seine Unterstützung als Redakteur 
zugesagt.

Abschließender Punkt der 10stündi-
gen Sitzung war der aktuelle Stand 
zur VDT Schau 2022 in Hannover. 
Alle Highlights und Wettbewerbe 
der bisherigen VDT-Schauen stehen 
wiederum an. Die erste Deutsche 

Jugendmeisterschaft des VDT wird 
ins Leben gerufen. Es wird eine Ver-
steigerung zu Gunsten der Kinder-
krebsstiftung geben, die Champion 
in den einzelnen Rassegruppen 
werden ermittelt und auf den Best In 
Show wartet der Goldbarren im Wert 
von 1.000,00 EUR. Die Freunde in 
Hannover versuchen alles, um unse-
ren Tauben bestmögliche Bedingun-
gen zu bieten. Die Meldepapiere zur 
71. Deutschen Rassetaubenschau 
und 1. Deutschen Jugendschau 
sind ebenfalls in diesem Newsletter 
enthalten.

Im nächsten Newsletter finden sich 
dann neben einem ausführlichen 
Bericht des Zuchtausschusses die 
weiteren Informationen zur VDT 
Schau.

Viele Grüße vom 

VDT-Vorstandsteam

Spende Deutsche Kinderkrebsstiftung

Wie auf der Jahreshauptver-
sammlung in Pfiffelbach von allen 
Teilnehmern gewünscht, wurden 
bereits Anfang August die gesam-
melten Spenden an die Deutsche 
Kinderkrebsstiftung übergeben. 

Unser langjähriger Partner Mifuma 
rundete mit einer hohen Summe die 
Spende auf, so dass wir insgesamt 
8.000,00 EUR an den Geschäftsfüh-
rer übergeben konnten. 

Dieses Engagement wollen wir 
weiter fortführen und hoffen bereits 
in diesem Jahr wieder reichlich Un-
terstützung für die Kinder sammeln 
können.
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Protokoll zur Jahreshauptversammlung des VDT 
02. Juli 2022 – Ort: Saal des Hotels Pfiffelburg in Pfiffelbach/Thüringen

Beginn: 10:13 Uhr
Versammlungsleiter: Reinhard Nawrotzky
Protokollführer: Peter Jahn

Aufgrund dessen sofortigen Rücktritts von Peter Jahn kurz 
nach Eröffnung der Versammlung, wurde per Zuruf Martin 
Gangkofner zum Protokollführer gewählt; dieser nahm die 
Wahl an. Die Protokollerstellung erfolgt durch diesen ab 
10:43 Uhr

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit 
 und Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
 Tagesordnung
TOP 2  Totengedenken
TOP 3  Genehmigung der Niederschrift der Jahres- 
 hauptversammlung vom 07.12.2019 in Leipzig
TOP 4  Ehrungen
TOP 5  Jahresberichte
 5.1 2.  Vorsitzender
 5.2  Obmann des VDT-Zuchtausschusses
TOP 6  Kassenbericht des Kassenverwalters 
 (Michael Hüter, 2. Kassierer)
TOP 7  Bericht der Kassenprüfer
TOP 8  Bericht der Geschäftsführung
 der VDT-Schau GmbH
TOP 9  Bericht zur Aufarbeitung der Vorstandschaft
TOP 10  Aussprache zu den Berichten
TOP 11  Wahl der Stimmenzähler
TOP 12  Festlegung der Jahresabschlüsse 
 der VDT-GmbH 2019, 2020 und 2021
 sowie Beschlussfassung zur Verwendung 
 der Ergebnisse
TOP 13 Entlastung der Geschäftsführer der 
 VDT-Schau GmbH für die Geschäfts-Jahre
 2019 – 2021

TOP 14  Vorlage zur Genehmigung des Haushalts-
 voranschlags für 2022-07-14
TOP 15  Satzungsänderung
 Vorzeitiges Ausscheiden der/s 
 1. Vorsitzenden oder der/s 2. Vorsitzenden
 (detaillierter Antrag wird nachgereicht)
TOP 16  Mitgliedererfassungsprogramm
TOP 17  künftige Deutsche Rassetaubenschauen
TOP 18  Anträge
 Lt § 12 der VDT-Satzung waren diese 
 bis spätestens 11.06.2022 an den 
 2. Vorsitzenden schriftlich zu richten
TOP 19  Entlastung des Vorstandes
TOP 20 Vorstandswahlen gemäß § 13 
 der VDT-Satzung
 20.1 1. Vorsitzende/er – 
 Ergänzungswahl bis nur nächsten MGV
 20.2 2. Vorsitzende/er
 20.3 1. Kassiererin/er – 
 Ergänzungswahl bis zur übernächsten MGV
 20.4 1. Schriftführerin/er
 20.5 2. Schriftführerin/er – 
 Ergänzungswahl bis zur übernächsten MGV
 20.6  Beisitzerin/er
 20.7  evtl. weitere Ergänzungswahlen
TOP 21  Wahl von zwei Kassenprüfern
TOP 22  Verschiedenes

Zahl der anwesenden Mitgliedsvereine: 125 Mitgliedsverei-
ne vertreten durch deren Vorsitzenden bzw. Vertretern des 
Vereins
Zahl der gültigen Stimmen: 204
Der Versammlungsleiter Reinhard Nawrotzky stellte die 
satzungsgemäße Einberufung der Versammlung vom 
20.05.2022 und deren Beschlussfähigkeit fest und stellte 
die Tagesordnung vor, welche bei der Einberufung allen 
stimmberechtigten schriftlich mitgeteilt wurde.

TOP 1
Der 2. Vorsitzende, Reinhard Nawrotzky, fährt mit der Be-
grüßung fort und appelliert an die Versammlungsteilneh-
mer, diese mit Fairness und Respekt über die Bühne zu 
bringen. Sein Dank ging an Jürgen Weichold für die Pla-
nung und Organisation des Versammlungslokals.

Als Ehrengäste wurden seitens des BDRG-Präsidiums 
Christoph Günzel, Wolfram John, Ute Hudler und Steffen 
Kraus sowie die BZA-Mitglieder Heinrich Wenzl, Ronald 
Bube und Jan Schrötz begrüßt. Ebenso hieß der 2. Vor-
sitzende Dr. Uwe Oehm vom HK-Verlag, von der Leipziger 
Ausstellungsleitung Dr. Lothar Heinrich und Timo Berger 
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herzlich willkommen; außerdem Hannes Bergmann vom 
GZV Hannover sowie Ehrenmitglied Rainer Dammers.
Weiterhin wurden die entschuldigten Mitglieder bekannt-
gegeben. Die Einladung ist fristgerecht an die Delegierten 
versandt worden; 204 gültige Stimmen mit Stimmkarten 
wurden ausgeteilt.

Grußworte der Ehrengäste:
BDRG-Vorsitzender Christoph Günzel spricht seine Gruß-
worte und bittet um sachliche und fundierte Diskussion. Ar-
beit an der Zukunft des VDT und eine handlungsträchtige 
Lösung ist zu finden. Außerdem beglückwünschte er die 
Ausgezeichneten. Der Ausstellungsleiter der Lipsia-Schau 
(mit Bundesjugendschau), Timo Berger, berichtet über 
die Planung der Ausstellung, insbesondere die Preisrich-
ter-Vorverpflichtung, und hofft auf die Durchführung einer 
ordentlichen Schau mit einem kompletten Team.
In Vertretung des 1. Vorsitzenden des GZV Hannover, An-
dreas Seifert, überbringt Johannes Bergmann dessen Grü-
ße und freut sich auf die Ausrichtung der VDT-Schau vom 
16. – 18. 12.2022 in Hannover.
Vorschlag, dass die Kassenprüfer als Stimmzähler fungie-
ren. Bei der Abstimmung durch Handzeichen (Hochhalten 
der Abstimmungskarten) wurden diese einstimmig ge-
wählt.
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

Götz Ziaja bittet darauf hinzuweisen, welche Einladung 
bzw. TO relevant ist. Bei der JHV 2022 steht die Wahl des 
gesamten Vorstands an; also Neuwahlen.
Reinhard Nawrotzky gibt an, dass bekanntlich die Mitglie-
derversammlung das oberste Gremium ist und bedankt 
sich für den Hinweis. Die blaue durch Reinhard Nawrotzky 
versandte Einladung ist die korrekte Einladung.
Es wird diskutiert, ob die Versammlung die JHV 2022 ab-
hält oder die JHV aus dem Jahr 2021 nachholt.
Von Andreas Gehrmann kommt der Antrag, nichts nach-
zuholen, sondern die 2022er JHV abzuhalten. Uwe Wen-
zel bittet, gemäß Satzung zu handeln; die Wahl auf Jahre 
verteilt bleibt somit bestehen. Die Versammlung hat die 
Durchführung der 2022 JHV einstimmig genehmigt.
Antrag zur Genehmigung der TOP gemäß Einladung. Die-
se wurde einstimmig genehmigt.

Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0
Der Vorsitzende des SV der Modeneserzüchter bittet um 
das Wort. Er hat fristgerecht 8 Anträge eingereicht und bit-
tet um Behandlung dieser. Diese werden vorgelesen, füh-
ren zu lebhaften Diskussionen mit verschiedenen Beiträ-
gen aus der Versammlung. Daraufhin wurden die Anträge 
zur Änderung der Tagesordnung im Einzelnen behandelt 
und abgestimmt.

Antrag 1 zur Änderung der Tagesordnung zur Mitglie-
derversammlung am 02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge unter TOP 1 der 
Tagesordnung folgendes beschließen. Der 2. Vorsit-
zende des VDT Herr Reinhard Nawrotzky ist unver-
züglich als Versammlungsleiter von seinem Amt zu 
entbinden und es ist aus der Versammlung heraus 
ein neuer Versammlungsleiter zu berufen. Begrün-
dung folgend. Er bittet um Zustimmung für diesen 
Antrag.
Götz Ziaja antwortet hierauf und legt dar, dass wir alle 
Menschen und Zuchtfreunde sind; Fehler werden eben ge-
macht, aber so gehen wir nicht miteinander um. Er bittet 
die Versammlung, den Antrag abzulehnen. Der Antrag und 
der Beitrag von Götz Ziaja werden lebhaft diskutiert.
Andreas Gehrmann (Vorsitzender King-Club) richtet sein 
Wort an den Antragsteller und macht den Vorschlag, den 
Antrag zurückzuziehen.
Der Antragsteller zieht den Antrag daraufhin zurück, so 
dass keine Abstimmung erforderlich war.

Antrag 2 zur Änderung der Tagesordnung zur Mitglie-
derversammlung am 02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, den TOP 9 
nach dem TOP 3 einzufügen.
Begründung wird mündlich dargelegt.
Die Mitgliederversammlung beschließt, den TOP 9 (Bericht 
zur Aufarbeitung der Vorstandschaft) nach TOP 3 einzu-
reihen. Gemäß Darlegung von Reinhard Nawrotzky haben 
sich vier Personen für die Aufarbeitung zur Verfügung ge-
stellt, von denen zwei anwesend sind. Die Unterlagen wur-
den von diesen gesichtet; sollten hierzu Fragen bestehen, 
so sind diese gerne bereit, Auskunft zu geben. Andreas 
Gehrmann stellt hierauf den Antrag, den TOP 9 zu strei-
chen, da ein eigentlicher Bericht nicht verfügbar ist. Bei 12 
Gegenstimmen wird dieser Antrag befürwortet.

Abstimmung:
Dafür 192, Dagegen 12, Enthaltung 0

Im Anschluss eine sehr ausführliche und hitzige Debatte/
Aussprache. Verschiedene Fragen des Antragstellers wer-
den beantwortet. Diskussionen zu den Themen Rechtsan-
waltsauskünfte, Veröffentlichungen, Datenschutz, Verwei-
gerung der Unterschrift auf Datenschutz-Erklärungen etc. 
wurden behandelt.
Diese lebhafte Diskussion zu den weiteren Anträgen veran-
lasst Reinhard Nawrotzky zu der Frage an diesen, welche 
der weiteren Anträge bzw. Teile davon er denn zurückzie-
hen möchte.

Antrag 3 zur Änderung der Tagesordnung zur Mitglie-
derversammlung am 02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, den TOP 
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12 und 13 ersatzlos zu streichen.
Der 2. Vorsitzende Reinhard Nawrotzky verwehrt sich ge-
gen die Aussage, seine Aufsichtspflicht grob fahrlässig ver-
nachlässigt zu haben. In der Gegendarstellung gibt er an, 
hier von einer Anwaltskanzlei beraten worden sein. Eine 
einberufene Gesellschafterversammlung wurde ergebnis-
los abgebrochen. Das eigentliche Ziel der GmbH Grün-
dung zum Schutz des Vereinsvermögens, wurde erfüllt.
Götz Ziaja gibt an, dass der Antrag immer noch relevant 
ist, da eine Bestätigung der Abschlüsse nur durch die Ge-
sellschafterversammlung möglich ist. Die Abhaltung die-
ser ist aus den bekannten Gründen seit 2 Jahren nicht 
möglich. Sein Vorschlag für eine neue Vorstandschaft, dies 
dann zu tun.
Hierzu gibt es weitere Anmerkungen des Antragstellers 
und Erläuterungen durch Reinhard Nawrotzky. Im Zuge der 
Diskussion wird die Streichung der beiden Tagesordnungs-
punkte 12 & 13 angeregt und zur Abstimmung gestellt.

Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

Im Anschluss von R. Nawrotzky eingeforderte Abstim-
mung, ob die geänderte Tagesordnung auch Bestand hat. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen.
Die Versammlung wurde gemäß nun vorliegender geän-
derter TO fortgeführt.

Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

TOP 4 Ehrungen
Der Tagesordnungspunkt wurde durch den Versamm-
lungsleiter vorgezogen.

Zum Meister der Deutschen Rassetaubenzucht wurden fol-
gende Zuchtfreund ernannt:
Dr. Lothar Heinrich, Jürgen Schulz, Friedrich Günther, Diet-
mar Benz, Ralf Schmid, Wilfried Erdmann, Karl-Heinz Ober-
hof, Ludwig Gehwolf, Eberhard Kleiber

Den Literaturpreis für die besten Informationsmaterialien 
eines SV errangen:
1. Club der Brünner-Kröpfer-Züchter von 1910
2. Sonderverein der Züchter Süddeutscher Farbentauben 
e.V.
3. Sonderverein der Züchter Französischer Kropftauben 
von 1921

TOP 2
Totengedenken mit Nennung namhafter Züchter, welche 
uns in den vergangenen Jahren für immer verlassen ha-
ben. Hier seien stellvertretend die Zuchtfreunde Pröll, Reu-
ter, Groß und Schmieta genannt.

TOP 3
Antrag zur Genehmigung der Niederschrift vom 07.12.19 
in Leipzig. Der Schriftführer ist ja soeben zurückgetreten, 
aber der Bericht liegt vor. Nach einigen Wortmeldungen 
wird das Protokoll einstimmig genehmigt.

Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

TOP 5
5.1. In seinem Jahresbericht weist Reinhard Nawrotzky auf 
die Entwicklungen in der Rassetaubenzucht, insbesondere 
zum Thema Tierschutz hin. Der Ringbezug war aufgrund 
der Situation der letzten beiden Jahre stark rückläufig. 
Auch der BZA ist tätig geworden und strebt die Überarbei-
tung der Farbbezeichnungen der verschiedenen Tauben-
rassen an.
Dem BZA-Mitglied Jan Schrötz wird das Wort erteilt. Er 
legt die Vorgehensweise hierzu detailliert dar und verweist, 
dass hierzu mit jedem SV Rücksprache erfolgt ist. Auch 
auf die bereits vorliegenden Ergebnisse bzw. Veröffentli-
chungen zum Thema Schwingenzahl werden noch erör-
tert. Die hier getroffenen Entscheidungen wurden zu ca. 
98% den zuständigen SVs überlassen; Rücksprachen sind 
stets erfolgt. Jetzt ist die Handschwingenzahl klar geregelt.
Der 2. Vorsitzende fährt mit seinem Bericht fort. Er geht 
vorrangig auf aktuelle Themen, wie die Geflügelpestverord-
nung, den Herausforderungen bei TRACES-Bescheinigun-
gen usw. ein.
5.2. Der Obmann des VDT-Zuchtausschusses, Jürgen 
Weichold berichtet von den ausgefallenen Schauen auf-
grund Vogelgrippe. Im Zuchtausschuss hat man sich zur 
Abstimmung getroffen und die zukünftigen Aufgaben des 
VDT-Zuchtausschusses besprochen. Änderung bei der 
Vergabe der Förderbänder, Beschluss förderfähiger Ras-
sen für künftige VDT-Schauen. Es erfolgte in 2020 der 
Rücktritt von Max Michl als Mitglied des Zuchtausschus-
ses und als 1. Kassier im VDT; diesem wird für seine Mit-
arbeit gedankt.

TOP 6
Der 2. Kassierer Michael Hüter gibt seine Kassenberichte 
für die Jahre 2019 bis 2021 ab.
Die Kassenführung erfolgte bis 30.09.20 durch den zu-
rückgetretenen Max Michl und wurde danach von Michael 
Hüter fortgeführt. Die Salden (Kassenstände, Einnahmen, 
Ausgaben) wurden dargelegt. Durch ausgefallene Aus-
stellungen verfügt der VDT über einen guten Kassenstand. 
Die Zahlung an die Kinderkrebshilfe muss noch geleistet 
werden. Ebenso sind noch einige Mitgliedsbeiträge aus-
stehend.
Pause von 12:38 – 13:22 Uhr
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TOP 7
Der Bericht der Kassenprüfer (Ingo Förster und Willi 
Schmidt) wurde von Ingo Förster dargelegt. Die Kasse wur-
de in 2019 von Ihm und Luzia Mouris geprüft; hier wurde 
eine einwandfreie Kassenprüfung bescheinigt. Ingo Förs-
ter beantragt für 2019 die Entlastung von Kassierer und 
Gesamtvorstandschaft. Von der Versammlung einstimmig 
genehmigt.

Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

Vorschlag: Für die Folgejahre sollen die Vorstandsmitglie-
der einzeln entlastet werden sowie auch die einzelnen Kas-
senprüfungen.
Die Zfrde Ingo Förster und Willi Schmidt haben am 17. und 
18.06.22 die Kassenprüfung von 01.01.20 bis 30.09.20 
(Übergabe Max Michl), vom 01.10.20 bis 31.12.20 sowie 
das Jahr 2021 und vom 01.01.22 bis 07.06.22 geprüft. 
Alle Buchungsunterlagen von Max Michl und Michael Hü-
ter haben vorgelegen, wurden korrekt erfasst und verbucht. 
Fragen wurden prompt beantwortet. Für beide Kassierer 
kann eine einwandfreie Kassenführung bestätigt werden.
Weitere Empfehlungen: Nicht alle Mitglieder sind ihrer Bei-
tragspflicht nachgekommen. Die Nachforderungen sind er-
forderlich! Die Spenden zu Gunsten der Kinderkrebshilfe 
sind noch zu überweisen.

TOP 8
Götz Ziaja berichtet über die VDT-Schau GmbH. Eine der 
schönsten VDT Schauen bis dato war in Kassel, wenn auch 
leider nicht mit dem gewünschten wirtschaftlichen Erfolg. 
2020 und 2021 haben keine Bundes- und Fachverbands-
schauen stattfinden können. Die Geschäftsführung konnte 
den Vertrag mit der Messe Kassel kostenfrei auflösen. So-
mit gab es in 2020 und 2021 nur geringe Ausgaben (z.B. 
Steuerberater). Die Nachzahlung für Gaskosten in Höhe 
von 10.000 € wurde aus einem privaten Sponsoring be-
zahlt. Die GmbH hat keine offenen Forderungen und Ver-
bindlichkeiten; der Gesellschaftsvertreter ist aber seit dem 
Rücktritt von Burkhard Itzerodt als 1. Vorsitzender des e.V. 
nicht mehr handlungsfähig. Die mögliche Liquidation der 
GmbH zum Ende 2022 ist vom neuen Vorstand zu ent-
scheiden.
Wortmeldung von Bernd Rathert; er erhebt den Vorwurf, 
dass er keine Einsicht in die Unterlagen erhalten hat, wie 
gefordert. Burkhard Itzerodt erwidert, dass er ihm diese 
per Mail zugesandt hat. Reinhard Nawrotzky ergreift das 
Wort und legt dar, dass die Versammlung entscheidet, 
was mit der GmbH gemacht wird. Der SV der Modene-
ser kann zwar einen Brief an die Gesellschafts-Vertreter 
mit seinen Wünschen schreiben. Diese können aber erst 
mit der nächsten Gesellschafterversammlung entschei-
den. Der einzelne Verein hat kein Mitspracherecht in der 

GmbH. Götz Ziaja ergänzt, dass er deswegen eine Ver-
öffentlichung mit dem Angebot gemacht hat, diese, wenn 
gewünscht, zur Verfügung zu stellen. Hierzu erfolgte kein 
Eingang von Seiten des SV der Modeneser.
Meldungen aus der Versammlung, dies abzuhaken und 
wieder auf die Zukunftsgestaltung zu achten.
Reinhard Nawrotzky gibt an, dass das Ziehen eines 
Schlussstriches nur mit einem geschäftsfähigen Vorstand 
bestehend aus dem 1. und 2. Vorsitzenden möglich ist.

TOP 10
Frage aus der Versammlung: Wie viele Vereine haben ih-
ren Mitgliedsbeitrag nicht bezahlt. Michael Hüter antwortet, 
dass ca. 50 Vereine für 2 Jahre nicht bezahlt haben; hier 
sind noch knapp 20 T€ offen. Ergänzung von Reinhard 
Nawrotzky zu der Veröffentlichung vom King Club Deutsch-
land, ihren Beitrag auf ein Unterkonto des BDRG bezahlt 
zu haben. Es gibt kein Unterkonto, somit wurde auch nicht 
bezahlt.

TOP 14
Kassier Michael Hüter stellt den Haushaltsplan vor. Die Da-
ten liegen in Dateiform vor. Reinhard Nawrotzky bemerkt, 
dass die Kasse 2016 mit > 20 T€ übernommen wurde; 
jetzt verfügt der Verband über knapp 100 T€. Ergänzender 
Hinweis von ihm, die Rechtsanwaltskosten von 750 € nicht 
zu bezahlen.
Der Haushaltsvorschlag wird von der Versammlung ein-
stimmig bestätigt.

TOP 15
Reinhard Nawrotzky gibt an, dass es für einen Verein/Ver-
band problematisch ist, wenn einer der beiden Vorsitzen-
den zurücktritt, da beide Vorsitzende den Verband gemein-
sam vertreten. Eine Satzungsänderung ist anzustreben.
Wortmeldung von Andreas Gehrmann, dass ein solcher 
Vorschlag der Versammlung vorab vorgestellt werden 
sollte und erst dann zur Abstimmung kommen sollte. Der 
neue Vorstand kann dies immer noch machen, hat aber 
vielleicht noch weitere Satzungsänderungen vor. Die Ver-
sammlung stimmte dem Vorgehen zu; der TOP blieb ohne 
weiteres Ergebnis.

TOP 18
Antrag 4 zur Mitgliederversammlung am 02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, dass 
der bisherige 2. Vorsitzende Reinhard Nawrotzky 
öffentlich der Mitgliederversammlung erklärt, dass 
alle Protokolle der VDT-Schau GmbH ihm vorliegen, 
korrekt sind, die Berufung der Geschäftsführer ord-
nungsgemäß stattgefunden hat und dass er selbst 
bei einer Zusammenkunft in Osthofen persönlich an-
wesend war. Zudem soll er öffentlich der Mitglieder-
versammlung versichern, dass er in und über alle Ge-
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schäftsvorgänge der VDT-Schau GmbH involviert war 
und alle relevanten Entscheidungen der Geschäfts-
führer ggf. genehmigt hat.
Reinhard Nawrotzky referiert über die Organe und die 
Handlungsfähigkeit einer GmbH. Es gibt’s dazu vereinzelte 
Wortmeldungen und Erläuterungen. Das Plenum regt an, 
das der Antragsteller, seinen Antrag zurückzieht. Der An-
tragsteller zieht den Antrag nach kurzer Bedenkzeit zurück.
Antrag 5 zur Mitgliederversammlung am 02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, dass 
der 2. Vorsitzende des VDT und die beteiligten derzei-
tigen und ehemaligen Vorstandsmitglieder des VDT, 
die Kosten von über 3.000 € des Rechtsstreits mit 
einem ehemaligen Vorstandsmitglied, wegen nicht 
Beachtung der Satzung und mehrere anderer Ver-
fahrensfehler, die grob fahrlässig waren, persönlich 
zu tragen haben. Das Verfahren wurde mit Beschluss 
des AG Worms AKZ: 9 C 159/20 vom 11.01.2021 be-
endet. Mündliche Begründung wird vom Antragsteller dar-
gelegt.
Über den Antrag wird abgestimmt. Mit lediglich 9 Stimmen 
für den Antrag wird dieser abgelehnt.

Abstimmung:
Dafür 9, Dagegen  195, Enthaltung 0

Antrag 6 zur Mitgliederversammlung am 02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, dass 
der Mitgliedsbeitrag ab dem kommenden Geschäfts-
jahr von derzeit 2,-- auf 1,-- € reduziert wird.
Über den Antrag wird abgestimmt. Mit lediglich 9 Stimmen 
für den Antrag wird dieser abgelehnt.

Abstimmung:
Dafür 9, Dagegen 195, Enthaltung 0

Antrag 8 zur Mitgliederversammlung am 02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge die Abschaffung 
des VDT-Zuchtausschusses beschließen.
Über den Antrag wird abgestimmt. Mit lediglich 8 Stimmen 
wurde der Antrag abgelehnt.

Abstimmung:
Dafür 8, Dagegen 196, Enthaltung 0

Antrag des SV der Süddeutschen Farbentauben, ver-
treten durch Wilhelm Bauer, auf Rückzahlung der 
Ring-Zuschüsse für 2020 und 2021.
In der Stellungnahme von Reinhard Nawrotzky geht die-
ser auf den hohen administrativen Aufwand ein. Über Sinn 
und Nutzen des Antrags wird lebhaft diskutiert. Der An-
tragsteller verzichtet schließlich auf Punkt 1 des Antrages. 
Die Punkte 2 und 3 des Antrages werden aber durch den 
Antragsteller zur Abstimmung gestellt.

Bei der Abstimmung wird der Antrag mit 11 Gegenstim-
men von der Versammlung angenommen.
Abstimmung:
Dafür 193, Dagegen 11, Enthaltung 0

Vorgezogen wurde der „Antrag 7 zur Änderung der 
Tagesordnung zur Mitgliederversammlung am 
02.07.2022
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, die 
TOP 16 und 17 zu streichen und nach TOP 21 neu 
einzufügen.“
Begründung: Beides sind Zukunftsthemen und müssen 
eventuell von einem neuen Vorstand behandelt werden. 
Der amtierende Vorstand hat keinen Platz mehr für die Zu-
kunft im VDT.
Einwand des amtierenden Vorstands, dass man sich hier-
zu zwar Gedanken gemacht hat, aber keine Schwerwie-
genden. Hierauf erfolgten keine Wortmeldungen, so dass 
es zur Abstimmung kam. Mit 77 Gegenstimmen wurde 
dieser Antrag angenommen.

Abstimmung:
Dafür 127, Dagegen 77, Enthaltung 0

TOP 19
Kassenprüfer Willi Schmidt tritt ans Rednerpult und legt fol-
gende Punkte der Kassenprüfer dar. Mitgliedsbeiträge sol-
len bis zum 01.02. eines Jahres bezahlt sein; dies erfolgt 
selten fristgerecht. Michael Hüter fungiert ohne Kassenzu-
griff. Es gibt keine Entschuldigung für die Nichtabhaltung 
einer Jahresversammlung. Spenden für die Kinderkrebshil-
fe – Wiederholung der Spendernamen (über 60%); zukünf-
tig muss auf eine saubere Abwicklung, wie in der Vergan-
genheit erfolgreich praktiziert, wieder mit Sorgfalt geachtet 
werden. Es erfolgt von ihm der Antrag, den ehem. Kassier 
Max Michl (01.01.2020 – 30.09.2020) zu entlasten! Max 
Michl wird einstimmig entlastet.
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

Antrag Entlastung Michael Hüter (01.10.2020 – 
31.12.2020): Einstimmige Entlastung
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

Antrag Entlastung Michael Hüter (01.01.2021 – 
31.12.2021): Entlastung mit 8 Gegenstimmen
Abstimmung:
Dafür 196, Dagegen 8, Enthaltung 0

Antrag Entlastung Michael Hüter (01.01.2022 – 
07.06,2022): Einstimmige Entlastung
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0
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Die Kassenprüfer können aufgrund der Versäumnis in der 
Durchführung der Jahresversammlungen keine weiteren 
Anträge zur Entlastung stellen. Eine Satzungsänderung 
wird gewünscht; die Handlungsfähigkeit muss zukünftig 
immer gegeben sein.
Reinhard Nawrotzky verwehrt sich des Vorwurfs, verweist 
auf die Gesetzgebung zu Zeiten der Pandemie sowie seine 
Lösungsvorschläge mit dem Ausweichlokal Uni Leipzig.
Kassenprüfer Willi Schmidt gibt an, keine Schwierigkeit 
zu haben, den Restvorstand zu entlasten, aber nicht den 
2.Vorsitzenden. Uwe Wenzel ergreift das Wort und gibt an, 
im Namen seiner beiden SVs, die er vertritt, die Entlastung 
des Gesamtvorstands zu beantragen. Die Versammlung 
genehmigt den Antrag mit 13 Gegenstimmen. Die gesam-
te Vorstandschaft ist somit entlastet.
Abstimmung:
Dafür 191, Dagegen 13, Enthaltung 0

TOP 20
Auf die Bitte von Reinhard Nawrotzky um Wahlvorschläge 
für den 1. Vorsitzenden werden von der Versammlung Götz 
Ziaja und Uwe Wenzel genannt. Auf die Frage, ob die bei-
den Genannten auch zur Wahl stehen, bestätigen dies bei-
de. Uwe Wenzel erklärt, hier dann Götz Ziaja den Vortritt zu 
lassen. Dieser ergreift im Anschluss das Wort, geht auf die 
Vorgeschichte ein und erklärt, dass Probleme zumeist aus 
einem nicht funktionierenden Team resultieren. Deswegen 
hat er hier im Vorfeld ein Wunsch-Team zusammengestellt 
und sein Vertrauen dieser Mannschaft ausgesprochen. Er 
stellt als möglicher 1. Vorsitzender sein Wunsch -Team vor, 
welches sich ausfolgenden Personen zusammensetzt.
2. Vorsitzender Mathias Hoffmann
1. Schriftführer Steffen Kraus
1. Kassierer Reik Möller
2. Schriftführer Dr. Martin Linde
2. Kassierer Michael Hüter
Beisitzer Holger Kaps
Obmann Zuchtausschuss Jürgen Weichold

Götz Ziaja gibt an, dass man im Vorfeld auch einen 
10-Punkte-Plan für die Schwerpunkte der zukünftigen Ver-
bandsarbeit
Ausgearbeitet hat. Mathias Hoffmann stellt diese anhand 
einer Präsentation vor.
1. VERBANDSARBEIT
-  VDT als Dienstleister für die einzelnen Vereine
-  Absicherung der VDT-Schau
-  Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen Einrichtungen 

(FLI, WGH, etc.)
-  VDT Jahrbuch und /oder VDT-Nachrichten
2. JUGENDARBEIT
-  Rassetaubenzucht auch für Einsteiger bzw. Jugendliche
-  Bereich für Jugendliche schaffen
-  digitales Zuchtbuch, Computerspiele, etc.)

-  Veröffentlichungen auch stets eine Jugendseite integrie-
ren

3. SENIORENARBEIT
-  (Shuttle, Einsetz-, Auskorbhilfe)
-  Barrierefreiheit
-  Patenschaft Alt & Jung

4. ANDERE IM VDT
-  Zucht von Tauben mit dem gemeinsamen Zusammen-

halt
-  Lebenspartner oder bei Jüngeren die Familien

5. MEDIENARBEIT
-  Logo / Corporate Design
-  Website
-  Facebook
-  Weitere Kanäle

6. VDT-SCHAUEN
-  professionelle Durchführung von VDT-Schauen und de-

ren würdige Ausrichtung

7. MITGLIEDERVERWALTUNG/DIGITALISIERUNG
-  digitale Mitgliederverwaltung gehört zu einem modernen 

Verband
-  Digitalisierung

8. SPONSOREN
-  Umgang mit den bestehenden Unterstützern (MIFUMA, 

etc.)
-  neue Sponsoren etc. bzw. Möglichkeiten

9. SOZIALE VERPFLICHTUNG / 
     SOZIALES BEWUSSTSEIN
-  Tradition der Taubenzucht
-  Ansprechpartner und „Experte“ für alle Taubenfragen

10. WGH UND FORSCHUNG
-  strategische Partnerschaft mit dem WGH (Qualzucht, 

Tierschutzrelevanz, etc.)
-  Kompendium der Rassetaubenzucht (Verhalten, Biolo-

gie, Hygiene, Gesundheit, Zucht, Genetik, etc.

Im Anschluss werden die Themen von der Versammlung 
diskutiert. Es gibt verschiedene Beiträge, welche die Per-
sonen für ihre künftige Aufgaben im Vorstand bestätigen. 
Reik Möller, stellt sich ausführlicher den Versammlungsteil-
nehmern vor.
Die Nachfrage nach weiteren Kandidaten blieb ohne wei-
tere Nennungen; somit keine Gegenkandidaten. Es folgen 
die Abstimmungen mit folgenden Wahlvorschlägen:
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1. Vorsitzender Götz Ziaja einstimmig gewählt; nimmt Wahl 
an
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

2. Vorsitzender Mathias Hoffmann einstimmig gewählt; 
nimmt Wahl an
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

1. Schriftführer Steffen Kraus einstimmig gewählt; nimmt 
Wahl an
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

1. Kassierer Reik Möller einstimmig gewählt; nimmt Wahl 
an
Abstimmung:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

2. Schriftführer Dr. Martin Linde einstimmig gewählt; nimmt 
Wahl an
Abstimmung: 
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

2. Kassierer Michael Hüter mit 11 Gegenstimmen gewählt; 
nimmt Wahl an
Abstimmung:
Dafür 193, Dagegen 11, Enthaltung 0

Beisitzer Holger Kaps mit 11 Gegenstimmen gewählt; 
nimmt Wahl an
Abstimmung:
Dafür 193, Dagegen 11, Enthaltung 0

Obmann Zuchtausschuss Jürgen Weichold mit 10 Gegen-
stimmen gewählt; nimmt Wahl an
Abstimmung:
Dafür 194, Dagegen 10, Enthaltung 0

Der neue Vorsitzende ergänzt, dass aktuell nur ein Beisit-
zer vorgesehen ist, der aber evtl. später aus dem Flugtau-
bensektor nachbesetzt werden soll. In dieser Sparte sieht 
er großes Potenzial.

Er bedankt sich bei der Versammlung. Es gab und gibt viel 
Arbeit, die erst mal geleistet sein will. Bedanken möchte 
er sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern, 
sowie bei den neuen Vorstandsmitgliedern für Ihre Bereit-
schaft.

TOP 21
Als künftige Kassenprüfer werden Andreas Gehrmann und 
Gregor Bextermöller vorgeschlagen. Beide werden von der 

Versammlung getrennt einstimmig gewählt; diese nehmen 
das Amt an.

Abstimmung Kassenprüfer Andreas Gehrmann:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

Abstimmung Kassenprüfer Gregor Bextermöller:
Dafür 204, Dagegen 0, Enthaltung 0

TOP 16
Zum Mitgliedererfassungsprogramm referiert der neu ge-
wählte Schriftführer und gibt an, dass es einen gültigen 
Vertrag mit Baier-DV gibt. Die Meldungen erfolgen weiter 
auf dem bisherigen Weg. Die künftig weitere Vorgehens-
weise wird geprüft.

TOP 17
Der neue Vorsitzende Ziaja gibt einen Ausblick auf die 
kommenden VDT-Schauen. Hannover wird bereits ein 
Standgeld von 15,50 € haben. Nebenkosten bzw. Energie-
kosten werden wohl ein weiterer Unsicherheitsfaktor sein. 
2023 steht Leipzig als Ausrichter zur Verfügung. Die Fol-
gejahre werden noch entschieden. Er gibt an, dass zwei 
Standorte auf Dauer zu wenig sein werden und drei oder 
mehr sinnvoll wären. Der Antrag, dass die 71. VDT-Schau 
2022 in Hannover stattfinden soll, geht in die Abstimmung. 
Dieser wird bei 3 Gegenstimmen von der Versammlung 
angenommen.

Abstimmung:
Dafür 196, Dagegen 3, Enthaltung 5

TOP 22
Der BDRG-Vorsitzende Christoph Günzel richtet noch ab-
schließende Worte an die Versammlung. Er gratuliert zum 
Ergebnis, hat ein gutes Gefühl dabei und empfiehlt die Sat-
zung zu überarbeiten. Außerdem begrüßt er die Planung, 
VDT-Schauen an anderen Orten zu etablieren. Er wünscht 
den Versammlungsteilnehmern einen guten Nachhause-
weg.
Diesen Worten schließt sich Götz Ziaja, bedankt sich für 
das ausgesprochene Vertrauen in die neue Vorstandschaft 
und wünscht sich eine gute gemeinsame Zukunft für unser 
Hobby Rassetaubenzucht im VDT. Er wünscht alle einen 
guten Heimweg, und beschließt um 15:53 Uhr die Ver-
sammlung.

Pfiffelbach, 02.07.2022

Martin Gangkofner      Götz Ziaja
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Vitale und schöne Tiere mit Mifuma
… natürlich gefüttert das ganze Jahr

LEICHTE RASSE PREMIUM

Ausgewählte, kleinkörnige Komponenten machen dieses Futter 
vor allem für leichte bis mittlere Rassen, insbesondere alle 
Tümmlerrassen, empfehlenswert. Kardisaat und Haferkerne 
fördern den Gefi ederglanz, kleine Erbsen liefern notwendiges 
Protein.

RASSETAUBE OHNE MAIS ECO

Das kleinkörnige Futter ist auf den Bedarf kleiner und kurz-
schnäbliger Rassen abgestimmt. Die preisgünstige Mischung 
überzeugt durch seine feinen Komponenten und die gute 
Aufnahme.

Informationen zu unseren Fütterungskonzepten und dem nächstgelegenen Händler erhalten Sie hier:
Kundenhotline: 0621 32245-76 ∙ info@mifuma.de ∙ ∙ ∙ www.mifuma.de

KALIFORNIEN

Die kleinkörnige, komponentenreiche Mischung mit Perlmais 
eignet sich speziell für die Mauser, die Zucht und abgesetzte 
Jungtauben. Brieftaubenverwandte, große Rassen erzielen mit 
dieser Mischung sehr gute Aufzuchtergebnisse.

RASSETAUBE UNIVERSAL

Die preisgünstige Mischung aus kleinkörnigen Komponenten 
und gebrochenem Mais eignet sich für das ganze Jahr. Leichte 
und mittel- bis kurzschnäblige Rassen sind damit besonders 
gut versorgt.  

Unser Tipp:
Mariendistelsamen erhalten Sie in unserem Online-Shop im praktischen 4 kg Beutel. 
Das enthaltene Silymarin unterstützt die Leber in ihrer Funktion als Entgiftungsorgan. 
Ein gezielter Leberschutz sorgt für einen ruhigen Mauserverlauf.
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1. Vorsitzender Götz Ziaja 
An der Lanke 5, 15712 Königs Wusterhausen
Tel.: +49 (0) 151-16111612, E-Mail: muv@goetz-ziaja.de

Funktion: Verbandsführung und Gesamtorganisation 

Gezüchtete Rassen: Berliner Kurze, Königsberger Reinaugen, Stargarder Zitter-
hälse, Berliner Lange, Wiener Hochflieger

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: SV 176-SV 207-SV 242-OV 402-OV 399

PR für die Gruppen:  F-G-I-K-L-M

Teamvorstellung

Götz Ziaja

1. Schriftführer Steffen Kraus
Josef-Herzfeld-Straße 11, 18059 Rostock
Tel.: +49 (0) 172-3172377
E-Mail: steffenkraus@gmx.net Protokollführung

Funktion: PR- und Öffentlichkeitsarbeit, Redaktion VDT Newsletter und VDT-Nach-
richten, Webmaster vdt-online

Gezüchtete Rassen: Wiener Tümmler, Italienische Mövchen

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: SV-245, OV-406

2. Vorsitzender Mathias Hoffmann
Bahnhofstraße 23, 17213 Malchow
Tel.: +49 (0) 170-660549, E-Mail: hoffmann91.m@web.de

Funktion: Stellvertretung bei Verhinderung des Vorsitzenden, Sponsoring, Merchandising

Gezüchtete Rassen: Altstämmer, Englische Zwergkröpfer, Gumbinner Weißköpfe, 
Memeler Hochflieger

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: SV 223-SV 242

PR für die Gruppe: G

Steffen Kraus

Mathias Hoffmann
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2. Schriftführer Dr. Martin Linde
Rosenstr. 33, 38685 Langelsheim 
Tel.: +49 (0) 177-7811664, E-Mail: drmlinde@gmx.de 

Funktion: Stellv. Schriftführer, Tierschutzbeauftragter im VDT Zuchtausschuss
Deutsche Meisterschaften

Gezüchtete Rassen: Altorientalische Mövchen Blondinetten und Satinetten, Thüring-
er Mönchtauben, Libanontauben, Basraer Wammentauben

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: SV-179, SV-171, SV-005, SV-065

PR für die Gruppe: A, B, L

Dr. Martin Linde

2. Kassierer Michael Hüter
Hauptstraße 74, 99334 Elxleben
Tel.: +49 (0) 162-9681856, E-Mail: michael.hueter@vdt-online.de

Funktion: Mitgliederbestands- und beitragsverwaltung, VDT Stand

Gezüchtete Rassen: Thüringer und Süddeutsche Mönchtauben, 
Thüringer Weißschwänze, Thüringer Mondtauben, Texaner

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: OV 399, SV 005, SV 064
PR für die Gruppe: F, H, I, K, L 

1. Kassierer Reik Möller
Reideburger Straße 14a, 06188 Landsberg OT Zwebendorf
Tel.: +49 (0) 34602-404455, E-Mail: reik.moeller@t-online.de 

Funktion: Kassenführung, Haushaltsplanung

Gezüchtete Rassen: Orientalischer Roller

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: SV-222

Michael Hüter

Reik Möller
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Beisitzer Holger Kaps
Untergasse 35, 99947 Wiegleben
Tel.: +49 (0) 3603-848533, E-Mail: holger.kaps@web.de

Funktion: Koordinator VDT Rassetaubenschauen, VDT Stand, VDT Championate, 
Rassetaubenversteigerung, Bearbeitung von Ehrungsanträgen

Gezüchtete Rassen: Nürnberger Lerchen, Thüringer Goldkäfer, 
Thüringer Schnippen, Berner Lerchen, Berliner Kurze

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: OV 378, OV 399, SV 005, 007, 011, 242

PR für die Gruppe: E-M

Holger Kaps

Koordinator Flugtaubensport Martin Prebeck
Michael-Fischer-Platz 7/9, 94469 Deggendorf
Tel.: +49 (0) 171-8345257, E-Mail: martinprebeck@t-online.de 

Funktion: Koordinator Flugtaubensport

Gezüchtete Rassen: Bayerische Hochflieger

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: FV-261

Obmann VDT-Zuchtausschuss Jürgen Weichold
Großhettstedt 43, 99326 Ilmtal
Tel.: +49 (0) 3629-3590, E-Mail: juergen@weichold.info 

Funktion: Koordination des VDT Zuchtausschusses, Kontaktperson zum BZA / EE
Sparte Rassetauben, Koordination des VDT Meetings

Gezüchtete Rassen: Thüringer Brüster, Thüringer Mönchtauben, Thüringer Mond-
tauben, Berner Rieselköpfe, Thurgauer Elmer, Anatolische Mövchen, Pommersche 
Schaukappen, Orientalische Roller

Mitgliedschaften in folgenden SV/OV: SV-005, SV-011, SV-222, SV-207, OV-399, 
SV-171

PR für die Gruppe: A-M, Z1-Z3

Martin Prebeck

Jürgen Weichold

Teamvorstellung
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